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Hat von euch schonmal jemand das Bundesland ohne erneutes ärztliches Gutachten
gewechselt?
Ich habe 2 verschiedene Sachbearbeiter genannt bekommen, für verschiedene
Anfangsbuchstaben des Namens. Die erste sagte mir, das Gesundheitszeugnis habe 1 Jahr
Gültigkeit und man könne es von meiner bisherigen Dienststelle anfordern und übernehmen.
Das war leider die falsche für meinen Namen. Jetzt hab ich sonen anderen, der meinte, davon
hätte er ja noch nie was gehört und eigentlich nicht und wieso ich da nicht hin will, das wär
doch so interessant.

Fakt ist, dass mich diese !"§$%&/()O=Amtsärztin letztes Mal total zur Weißglut gebracht hat.
Ich hatte einen Untersuchungsbefund von nem Facharzt mit, von dem er meinte, dass jeder
Allgemeinmediziner, breit geschulte Internist und eventuell HNO-Arzt ihn deuten könnte.
(Grafische Darstellungen). Oben fein Adresse drauf etc. Die Amtsärztin machte ein riesen Fass
auf, von wegen ich hätte das wohl selber gemalt und so. Dann hat sie sich noch wegen meines
Übergewichts tierisch aufgeregt, mich einiges gefragt, mich aber in jedem Satz unterbrochen,
bis ich gar nichts mehr gesagt habe. Außerdem hat sie behauptet, ich hätte eine
"behandlungsbedürftige Erkrankung" von vor dem Referendariat (da war ich schonmal bei der),
obwohl der damalige Facharzt geschrieben hatte, dass "keine behandlungsbedürftige
Erkrankung" vorliegt. Um mir ihre Version zu beweisen, las sie mir das dann vor. Ich wies sie
darauf hin, was sie grad vorgelesen habe, und dass da KEINE stand. Aber dann meinte sie,
wenn man 1mal im Jahr zu einer Kontrolle müsse, dann wäre das so gut wie eine Behandlung.
Von einem erneuten Gutachten des Facharztes hat sie abgesehen, da die Urinbefunde nun in
Ordnung waren (vor 3 Jahren war da nach was von der nichtbehandlungsbedürftigen
Erkrankung nachweisbar). Dann hat sie mich halt angetatscht (ich ekel mich vor der Frau
inzwischen), und mir noch Fragen gestellt und mich wieder mittendrin unterbrochen. Danach
hat sie Blutdruck gemessen und der war fast auf 180. Ich musste dann zum Internisten und mit
sonem 24-Stunden-Teil rumlaufen und alles son Mist. Sie wollte sogar, dass sich mehrere Ärzte
zusammensetzen und gemeinsam ein Gutachten schreiben. Ich frag mich, wann die Frau zum
letzten Mal ihr Amt verlassen hat, die Ärztin, der ich das erzählte, lachte jedenfalls sehr. Der
andere Facharzt (der mit dem grafischen Befund) musste damals auch was schreiben. Ich hab
ihm jetzt alles erzählt und der lachte auch sehr darüber, dass die Ärztin dachte, ich hab den
Befund selber gemacht. Er hat mir jetzt nochmal so einen Befund erstellt und diesmal eine
extragroße Unterschrift und 2 Stempel draufgemacht, damit es reicht. (Ich glaub ja immernoch,
dass das Problem ist, dass die Amtsärztin die Grafik nicht interpretieren kann, das aber nicht
zugibt.)
Die gute Amtsärztin meinte, nachdem sie mich da ne Stunde traktiert und wie nen unmündiges
Kind behandelt und angemotzt hat, dass es ja nur für ne 2/3-Stelle im Angestelltenverhältnis
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sei, da könnte sie schonmal zustimmen. (Im Gesundheitszeugnis steht, dass keinerlei Bedenken
bestehen.)
Jetzt krieg ich ne volle Stelle und hab panische Angst, dass ich da nun doch hinmuss, weil mein
Sachbearbeiter es interessant findet. Und dass dann die "§$%/&() wieder was Neues findet und
mich wieder zur Schnecke macht und ich wieder so panisch und wütend bin, dass mein
Blutdruck total hochgeht und mich am Ende vielleicht komplett berufsunfähig schreibt und ich

den Rest meines Lebens auf der Straße steh. 
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Warum ist man eigentlich solchen machtgierigen, unausgelasteten / gefrusteten Typen so
ausgesetzt? Die entscheidet über mein Leben und nimmt sich dabei Sachen raus, die kein
Mensch mit ner halbwegs entwickelten Sozialkompetenz sich erlaubt.
Am liebsten würd ich jetzt meine Kündigung zurücknehmen und lieber weiterhin 3 Stunden
täglich ins Nachbarbundesland hin und zurück fahren, nur um dieser Untersuchung zu
entgehen. Ich weiß nichtmal, ob ich das grafische Ergebnis vom Facharzt abgeben soll oder es
lieber gleich lasse, weil sie vielleicht wieder behauptet, ich habs selber gemacht.
Ich hab sone Panik, ich mag nicht mehr. 

Sorry, fürs Gesülze, ich bin echt grad am Ende.

Conni
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